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Aktiv für Gewässer in der 
8Plus-VITAL.NRW Region

Bachpatenschaften  
im Kreis Warendorf 

Übernehmen Sie eine Bachpatenschaft!

Haben sie Interesse und Freude daran, sich für ein 
Gewässer zu engagieren? Möchten Sie das vielfältige 
Leben an einem Bach oder Teich in Ihrer Nachbar-
schaft näher kennenlernen?

Dann werden Sie Bachpat*in im Kreis Warendorf!

Bachpatenschaften können in den folgenden acht 
Kommunen der 8Plus-Region im Kreis Warendorf 
übernommen werden:

Beelen – Drensteinfurt – Ennigerloh – Oelde 
Ostbevern – Sassenberg – Sendenhorst
Ortsteile Warendorf

Interesse? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit 
der NABU-Naturschutzstation 
Münsterland auf! 
Wir informieren Sie gerne.

Naturschutzstation Münsterland e.V.

Naturschutzstation Münsterland e.V.

Ein 8Plus-VITAL.NRW Projekt im Kreis Warendorf

Gefördert durch das Ministerium für Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Entdeckungstour im Bach, Foto: U. Grabe

Eisvogel, Foto: O. Kerber



Wichtiger Beitrag zum Gewässerschutz!

Gewässer sind wertvolle Lebensräume. Viele unserer 
heimischen Tier- und Pflanzenarten sind auf sauberes 
Wasser und ein intaktes Gewässerumfeld angewiesen.

Durch den Schutz und die aktive Pflege unserer Gewäs-
ser werden wichtige Lebensräume erhalten. 

Bachpat*innen helfen durch ihr ehrenamtliches  
Engagement bei der Betreuung von Gewässern. Sie 
unterstützen die offiziellen Stellen, die für die Unter- 
haltung und Kontrolle der Gewässer zuständig sind. 

Bachpat*innen setzen sich vor Ort für  
„ihr“ Gewässer ein und schützen  
so aktiv einen wertvollen Lebensraum.

Bachpatenschaften im Kreis Warendorf

Im Rahmen des VITAL.NRW-Projektes „Bachpatenschaf-
ten in der 8Plus-Region im Kreis Warendorf“ können 
interessierte Bürger*innen aus der 8Plus-Region eine 
Patenschaft für ein Gewässer (Bachabschnitt, Teich, 
Graben) übernehmen.  
Ob Schulklasse, Kindergarten, Verein, Nachbarschaft, 
Familie oder Privatperson – eine Bachpatenschaft ist für 
jeden geeignet.

Die NABU-Naturschutzstation Münsterland begleitet 
und berät die Bachpat*innen: 

So besteht die Möglichkeit, ein bis zwei Mal im Jahr mit 
dem NABU gemeinsame Exkursionen an das Paten-
schaftsgewässer zu unternehmen und den Lebensraum 
mit seiner Tier- und  Pflanzenwelt zu entdecken.  

Auch kann ein Wasser-Erlebnis-Koffer mit Keschern, 
Stereolupen, Bestimmungsliteratur sowie einem  
kleinen Wasserlabor beim NABU ausgeliehen werden.

Damit die Möglichkeit besteht, sich mit anderen Aktiven 
über Erfahrungen und Ideen auszutauschen, wird 
während des Projektes ein Netzwerk für Bachpat*innen 
aufgebaut. 
Des Weiteren werden ehrenamtliche Bachpaten- 
Botschafter*innen ausgebildet, die die Betreuung der 
Patenschaften vor Ort zukünftig übernehmen.

Aufgaben der Bachpat*innen

Mit Unterstützung des NABU führen die Bach- 
pat*innen im Rahmen ihrer Möglichkeiten  
folgende Aufgaben durch:

– Regelmäßige Beobachtung des Gewässers 
– Meldung von akuten Gewässerbeeinträch- 
 tigungen wie z.B. Verschmutzungen im und  
 am Gewässer
– Mitarbeit beim Säubern des Gewässers und  
 seines Ufers
– Information der NABU-Naturschutzstation  
 Münsterland über besondere Beobachtungen  
 sowie zu Vorschlägen für Schutz- und Pflege- 
 maßnahmen
– Dokumentation und Öffentlichkeitsarbeit
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